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Bürgerbrief 
 
          September 2024 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich hoffe, Sie alle sind erholt aus den Sommerferien zurückgekommen bzw. hatten einen schönen 
Sommer zu Hause und sind mit neuer Energie in den Herbst gestartet. Nachfolgend die herzliche 
Einladung zur Bürger- und Seniorenbürgerversammlung sowie zur Präsentation der Ergebnisse 
der Seniorenumfrage und weitere Neuigkeiten und Hinweise aus der Gemeinde. 
 
 

Bürgerversammlung 
 

Donnerstag, 10. Oktober 2024 um 19.30 Uhr 
 

in der Gaststätte „Zum Dorfwirt“ 
 
Schwerpunkt der diesjährigen Bürgerversammlung wird einerseits die finanzielle Situation der 
Gemeinde bei den laufenden Einnahmen und Ausgaben und dem Unterhalt, sowie dem vorhan-
denen Vermögen für Investitionen sein. Daneben gibt es natürlich auch wieder einen Überblick 
über das abgelaufene Jahr. 
 
 

----------------------------------------------------------- 
  

Senioren-Bürgerversammlung 
 

Freitag, 25. Oktober 2024 um 14.00 Uhr 
 

in der Gaststätte „Zum Dorfwirt“ 
 

----------------------------------------------------------- 
 
 

Informationsveranstaltung zu den Ergebnissen der Umfrage  
„Älter werden in Landsberied – Bürgerbefragung 60 +“ 

 

Mittwoch, 06. November 2024 um 16.00 Uhr 
 

in der Gaststätte „Zum Dorfwirt“ 
 
Zur von der Gemeinde in Auftrag gegebenen Bürgerbefragung liegt nun eine erste Auswertung 
vor. Detaillierte Ergebnisse und evtl. sich daraus ergebende Maßnahmen werden in dieser Ver-
anstaltung vorgestellt und diskutiert. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu ganz 
herzlich eingeladen. 
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Geldautomat an der Babenrieder Straße / Bushaltestelle 
 
Ende August wurde bereits zum zweiten Mal in diesem Jahr versucht, den Geldautomaten der 
VR-Bank und Sparkasse an der Babenrieder Straße / Bushaltestelle aufzubrechen. Beide Male 
waren die Versuche erfolglos, jedoch wurde beim zweiten Mal der Geldautomat so schwer be-
schädigt, dass er nicht mehr weiter zu benutzen ist. Von Seiten der VR-Bank, in dessen Eigentum 
der Geldautomat ist, habe ich inzwischen die Mitteilung erhalten, dass wieder ein neuer Geldau-
tomat aufgestellt wird. Leider hat dieser rd. 4 Monate Lieferzeit. Sobald er aufgestellt ist und funk-
tioniert werde ich Sie darüber informieren. 
 
 
Neue Baumpaten für Obstbäume in Landsberied und Babenried gesucht 
 
In der Schloßbergstraße Ecke Bahnhofstraße befindet sich ein Apfelbaum mit sehr schmackhaf-
ten Äpfeln. Die bisherigen Baumpaten müssen leider die Patenschaft zurückgeben. In Babenried 
in der Eichenstraße steht ein Birnbaum, für den ebenfalls eine Baumpatenschaft möglich ist. 
 
Wenn Sie Interesse an einer Patenschaft haben, melden Sie sich bitte in der Gemeinde. 
 
 
Obstbäume des Obst- und Gartenbauvereins Landsberied 
 
Nach mehreren Anfragen zum Pflücken von Äpfeln, Birnen und Zwetschgen an der Streuobst-
wiese und der Insel am Maibaum, hat sich die Vorstandschaft des OGV zur folgenden Lösung 
entschlossen. Alle Mitglieder des OGV können und dürfen, wie in der Jahreshauptversammlung 
2024 angesprochen jederzeit für den Eigenbedarf das Obst entnehmen. Alle anderen Gemein-
debürgerinnen und -bürger, die nicht Mitglied im OGV sind, dürfen das Obst von jedem GELB 
markierten Baum an der Streuobstwiese oder der Insel am Maibaum zum Eigenbedarf entneh-
men. Die Markierung werden durch die Vorstandschaft des OGV angebracht. Die Streuobstwiese 
befindet sich westlich der Ortsverbindungsstraße nach Schöngeising. 
 
 
Umgestaltung Kinderspielplatz am Kinderhaus 
 
Der Spielplatz an der Grünbergstraße ist außerhalb der Öffnungszeiten des Kinderhauses ein 
öffentlicher Spielplatz und steht in dieser Zeit allen Kindern bis 12 Jahren zur Verfügung. Dieses 
Angebot wird von den Kindern mit ihren Eltern gerne angenommen. 
 
Inzwischen ist der große Spielplatz in die Jahre gekommen und einige Spielgeräte werden im 
Rahmen der Spielplatzkontrollen von den externen Prüfern nicht mehr abgenommen. Der abge-
schlossene Bereich für die Krippenkinder wurde leider von Anfang an von den Mitarbeitern des 
Kinderhauses und den Kindern nicht so angenommen, da er angeblich den Bedürfnissen der 
Kinder nicht entspricht. Ebenso ist gerade dieser Bereich enorm pflegeaufwändig.  
 
Aus diesem Grund hat der Gemeinderat beschlossen, beide Spielplätze umzugestalten, damit 
einerseits den sicherheitsrechtlichen Anforderungen genüge getan wird, er pflegeleichter wird 
und anschließend hoffentlich künftig auch alle Bereiche genutzt werden. So wird u.a. im Krippen-
bereich der Eingangs- und Hangbereich neugestaltet, der Sonnenschutz ergänzt und der inzwi-
schen arg mitgenommene Zaun ab dem Hangbereich entfernt und nur noch optisch durch eine 
Hecke abgetrennt. Ebenso muss eine neue Rutsche an einer anderen Stelle im Hang aufgestellt 
und der bestehende Kunstrasen zur Hangsicherung teilweise erneuert und erweitert werden. 
Dazu kommen noch einige Ergänzungen im Fallschutzbereich der Spielgeräte. Diese Arbeiten 
werden rd. 80.000 € kosten. 
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Die Umbauarbeiten werden im Herbst beginnen. Auf den genauen Zeitpunkt hat sich die ausfüh-
rende Firma leider noch nicht endgültig festgelegt. Ich bitte Sie, dafür zu sorgen, dass während 
der Bauarbeiten die gesperrten Bereiche und auch anschließend die neu angesäten abgesperr-
ten Flächen von ihren Kindern nicht betreten werden. 
 
 
Flaschen und Müll auf Kinderspielplatz am Kinderhaus 
 
Leider kommt es derzeit wieder vermehrt vor, dass im o.g. Spielplatz am Kinderhaus Müll liegen 
gelassen wird und auch aktuell zerbrochene Bierflaschen aufgefunden wurden. Die Mitarbeiter 
des Kinderhauses müssen deshalb täglich, bevor die Kinder den Garten nutzen können, kontrol-
lieren, ob nichts rumliegt und ggf. den Müll wegräumen. 
 
Ich würde es sehr bedauern, wenn der Spielplatz nur noch für das Kinderhaus genutzt werden 
kann und ansonsten versperrt ist. Die großen Verlierer sind dabei unsere Kinder, die wegen ein 
paar unverantwortlicher Personen einen schönen Platz zum Spielen verlieren. Deshalb appelliere 
ich an alle, die den Spielplatz betreten, ihren Müll wieder mit nach Hause zu nehmen und keine 
Glasflaschen mitzubringen. 
 
 
Entsorgung Hundekotbeutel 
 
Leider hat sich in letzter Zeit bei uns die Unsitte eingeschlichen, dass viele der roten Hundekot-
beutel von einigen gedankenlosen Hundebesitzern nicht mehr in den dafür vorgesehenen Hun-
detoiletten entsorgt, sondern daneben abgelegt oder in die „normalen“ Mülleimer geworfen wer-
den. Alle betroffenen Hundebesitzer bitte ich jedoch, die Säckchen in die mit einer Klappe verse-
henen Hundetoiletten zu werfen. Gerade im Sommer ist es sehr eklig, wenn neben einer Bank 
oder in der Bushaltestelle die Kotbeutel liegen und stinken.  
 
 
Ratten im Bereich Hauptstraße, Römerstraße und Am Pult 
 
Leider hat sich die Rattenproblematik im o.g. Bereich nicht entspannt. Ich erhalte weiterhin Be-
richte über Ratten auf den Grundstücken bzw. habe es selbst schon gesehen, wie eine Ratte in 
der Dämmerung über die Römerstraße gelaufen ist. Leider ist mir nicht bekannt, von welchem 
Grundstück die Ratten unmittelbar herkommen und ihr „Nest“ haben.  
 
Wie ich bereits früher ausführlich erläutert habe, sind der Gemeinde die Hände gebunden und 
ich kann nichts veranlassen. Für die Beseitigung der Rattenplage ist immer der jeweilige private 
Grundstückseigentümer verantwortlich. Auch das Gesundheitsamt, wenn es denn tätig werden 
würde, als erstes die Eigentümer auffordern, geeignete Maßnahmen zu ergreifen. 
 
Ich bitte alle Bewohner dringend, umgehend etwas gegen den Befall zu tun. Sollten Sie den Tie-
ren selber nicht her werden, beauftragen Sie bitte einen professionellen Schädlingsbekämpfer. 
Sollten die Ratten auch in anderen Bereichen auftreten, gilt hier die Bitte natürlich ebenfalls. 
 
 
 
Ich wünsche Ihnen allen einen goldenen Herbst und freue mich, Sie auf einer der beiden Bürger-
versammlungen oder der Infoveranstaltung begrüßen zu dürfen. 
 
Ihre 

 
Andrea Schweitzer, Erste Bürgermeisterin 


